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Amtlicher Teil

Öffentliche Bekanntmachung 
der Offenlegung der Grenzfeststellung, der 
Grenzwiederherstellung und der Abmarkung 
von Flurstücksgrenzen
In der Gemeinde Ponitz, Gemarkung Ponitz, Flur 2, 
Flurstück 302, wurde eine Grenzwiederherstellung 
nach den Bestimmungen der §§ 9 bis 14 des Thü-
ringer Vermessungs- und Geoinformationsgesetzes 
(ThürVermGeoG) vom 16. Dezember 2008 (GVBl. 574) 
in der jeweils geltenden Fassung durchgeführt. Über 
die Liegenschaftsvermessung und deren Ergebnis 
wurde eine Grenzniederschrift aufgenommen. Di-
ese Grenzniederschrift und die Dokumentation der 
Anhörung der Beteiligten sowie die dazugehörige 
Skizze können von den Beteiligten vom 3. Septem-
ber bis 8. Oktober 2026, in der Zeit von 08:00 bis 
16:00 Uhr, Donnerstag verlängert bis 18:00 Uhr und 
Freitag bis 12:30 Uhr, in den Räumen der Vermes-
sungsstelle ÖbVI Dipl.-Ing. (FH) Jens Gabler, An der 
Brauerei 2, 07745 Jena, eingesehen werden.
Gemäß § 10 Abs. 4 ThürVermGeoG wird durch Of-
fenlegung das Ergebnis der o. g. Liegenschafts-
vermessung bekannt gegeben. Das Ergebnis der 
Liegenschaftsvermessung gilt als anerkannt, wenn 
innerhalb eines Monats nach Ablauf der Offenle-
gungsfrist kein Widerspruch erhoben wurde.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen das Ergebnis der Liegenschaftsvermessung 
kann innerhalb eines Monats nach Ablauf der Of-
fenlegungsfrist bei Vermessungsstelle Dipl.-Ing. (FH) 
Jens Gabler, An der Brauerei 2, 07745 Jena, Wider-
spruch eingelegt werden.
Jena, den 27. August 2026
Jens Gabler (ÖbVI)

Ende amtlicher Teil

Nichtamtlicher Teil

20 Jahre Ergotherapie in Ponitz
Im Gespräch mit Yvonne Schulze-Kabis zum 

20-jährigen Bestehen ihrer Praxis
Seit nunmehr 20 Jahren unterstützt die Praxis für 
Ergotherapie Yvonne Schulze-Kabis Menschen da-
bei, ihren Alltag möglichst selbstständig zu bewälti-
gen. Das Angebot richtet sich an Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene mit psychischen, orthopädischen, 
chirurgischen, neurologischen oder pädiatrischen 
Erkrankungen. 

Neben den Behandlungen in den Praxisräumen im 
Ponitzer Schlosshof werden nach Vereinbarung auch 
Hausbesuche angeboten.
Anlässlich des Jubiläums möchten wir mit Inhabe-
rin Yvonne Schulze-Kabis auf die vergangenen zwei 
Jahrzehnte zurückblicken und zugleich einen Blick 
auf die heutige Arbeit und die Zukunft der Praxis 
werfen.
Philip Müller (PM): Frau Schulze-Kabis, Ihre Praxis 
besteht inzwischen seit 20 Jahren. Können Sie sich 
noch an die Anfangszeit erinnern? 
Yvonne Schulze-Kabis (YSK): Ja das kann ich, wobei 
es sich für mich nicht wie 20 Jahre anfühlt. Begon-
nen habe ich in der Crimmitschauer Straße 4, dann 
bin ich in die Gößnitzer Straße 10 umgezogen, bevor 
ich 2013 meinen jetzigen Standort im Schlosshof 4 
bezogen habe. Die größten Hürden waren zu je-
der Zeit die Krankenkassen und Behörden, welche 
mit ihren materiellen, strukturellen und räumlichen 
Auflagen/Vorgaben für reichlich zusätzliche Arbeit 
gesorgt haben.

PM: Was hat Sie damals dazu bewegt, sich selbst-
ständig zu machen und Ihre Praxis gerade in Ponitz 
zu eröffnen? 
YSK: Für mich war klar, Patienten gibt es überall. Es 
gab schon seit vielen Jahren eine Physiotherapie in 
Ponitz, warum soll es dann nicht auch eine Ergothe-
rapie geben.  Kindergarten und Grundschule gab es 
auch im Ort. Eigentlich sehr gute Voraussetzungen 
für, solch ein Vorhaben.   
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PM: Wie hat sich die Praxis in den vergangenen 20 
Jahren entwickelt? 
YSK: Aus meiner Sicht gut. Ich habe mein Ange-
botsspektrum durch Zusatzqualifikationen wie ver-
schiedene Kognitions- und Konzentrationstrainings 
(Marburger, nach Franziska Stengel), Kinesio Taping 
und Klangschalentherapie nach Peter Hess stets er-
weitert, wobei bei Ergotherapie das Spektrum der 
Behandlungsschwerpunkte grundsätzlich ja schon 
sehr umfangreich ist.
PM: Viele Menschen haben nur eine ungefähre Vor-
stellung von Ergotherapie. Wie würden Sie Ihre täg-
liche Arbeit beschreiben? 
YSK: Die Einsatzbereiche in der Ergotherapie sind sehr 
vielseitig, von Krankenhäusern, Rehaeinrichtungen, 
psychiatrischen Einrichtungen, Alten- und Pflege-
heime, Schulen bis hin zu Werkstätten für behinderte 
Menschen. Bei der Arbeit in der Praxis hat man die 
Möglichkeit, in fast allen Bereichen praktisch gleich-
zeitig zu arbeiten. Das macht mein tägliches Tun sehr 
abwechslungsreich. Ich arbeite in der Praxis, fahre zu 
Hausbesuchen und gehe in Einrichtungen (Kinderta-
gesstätte, Grundschule und Pflegeheim).
PM: Sie behandeln Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene mit unterschiedlichen Erkrankungen. Was macht 
diese Vielseitigkeit für Sie aus? 
YSK: Es ist mir sehr wichtig. Aufgrund der unter-
schiedlichen Bereiche ist es für mich leichter, immer 
wieder den Fokus zu finden.  
PM: Gibt es eine Begegnung oder ein Erlebnis aus den 
vergangenen 20 Jahren, das Ihnen besonders in Erin-
nerung geblieben ist? 
YSK: Da gibt es viele.
PM: Wie wichtig sind Vertrauen, Geduld und der per-
sönliche Kontakt für eine erfolgreiche Therapie? 
YSK: Natürlich sehr wichtig, ohne Geduld wird nix. 
Die Mitarbeit des Patienten ist sehr wichtig. Ich kann 
keine Wunder vollbringen. 
PM: Mittlerweile gehört auch ein größeres Team von 
Schulbegleiterinnen zur Praxis. Wie hat sich dieser 
Bereich entwickelt? 
YSK: Ja, richtig. Da ich zu Beginn meiner Selbststän-
digkeit nicht zu 100 Prozent mit Therapie ausgela-
stet war, habe ich mir ein zweites Standbein damit 
geschaffen und ein paar Stunden pro Woche als 
Einzelfallhelferin in der Evangelischen Grundschule 
St. Martin in Meerane gearbeitet. Zum jetzigen Zeit-
punkt umfasst mein Team 15 Mitarbeiterinnen, wel-
che alle als Schulbegleiterinnen in verschiedenen 
Schulen im Umkreis arbeiten.

PM: Worauf sind Sie nach 20 Jahren als Praxisinha-
berin besonders stolz? 
YSK: Durchgehalten zu haben, immer wieder mit 
Blick nach vorn gerichtet und tatsächlich für viele 
Patienten und deren Angehörige da gewesen zu 
sein. Auch die Arbeit als Chefin bereitet mir meist 
viel Freude. Zu sehen, wie Kindern und deren Eltern 
durch die Schulbegleitung eine Möglichkeit gege-
ben wird, mit Unterstützung so normal wie möglich 
am Schulalltag teilnehmen zu können, ist für mich 
toll. All das wäre natürlich so nicht ohne die Unter-
stützung und den Rückhalt meiner Familie möglich. 
Dafür bin ich sehr dankbar.
PM: Was wünschen Sie sich für die Zukunft Ihrer Pra-
xis und die kommenden Jahre?
YSK: Ich persönlich möchte gern gesund bleiben. So 
kann ich weiterhin als sichere Konstante für meine 
großen und kleinen Patienten sowie deren Angehö-
rigen da sein. Und natürlich auch meinen Aufgaben 
als Chefin eines tollen Teams weiterhin zuverlässig 
nachgehen. Vielen Dank für den Besuch, die Glück-
wünsche und euer Interesse!

Ponitzer Lichterfest 
Drei Tage voller Musik, Feuershows, Familien-
unterhaltung und unvergesslicher Momente

Die Vorfreude darf beginnen: Vom Freitag, 4. Sep-
tember, bis Sonntag, 6. September 2026, verwan-
delt sich der Schlossplatz in Ponitz wieder in eine 
farbenfrohe Veranstaltungsarena. Das Schloss-Café 
Ponitz lädt zum beliebten Ponitzer Lichterfest ein 
und verspricht drei besondere Festtage voller Musik, 
Unterhaltung, faszinierender Feuerkunst und einem 
abwechslungsreichen Familienprogramm.
Bereits am Freitagabend fällt um 18:00 Uhr der 
Startschuss für ein stimmungsvolles Wochenende. 
DJ B-Time und DJ P.I.P. sorgen von Beginn an für 
die passende Musik und bringen den Schlossplatz 
mit bekannten Hits und bester Partystimmung zum 
Beben. Im Laufe des Abends erwartet die Gäste au-
ßerdem ein energiegeladener Auftritt der Delicious 
Dance Girls, die mit ihrer mitreißenden Show für ei-
nen weiteren Höhepunkt sorgen werden. Bis 01:30 
Uhr darf gemeinsam getanzt, gefeiert und der Auf-
takt des Lichterfestes genossen werden.
Am Samstag öffnet das Festgelände bereits um 
17:00 Uhr seine Tore. Mit Rock Ambulance – Die Par-
tyband erwartet die Besucherinnen und Besucher 
beste Live-Musik, eine mitreißende Bühnenshow 
und ausgelassene Stimmung. 
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Anschließend übernimmt DJ Boofy und begleitet 
das Publikum musikalisch durch den Abend.
Besonders spektakulär wird es mit der beeindru-
ckenden Freaks of Fire Show. Flammen, Funken und 
faszinierende Feuerkunst sorgen für leuchtende Au-
gen, bevor ein großes Höhenfeuerwerk den Nacht-
himmel über dem Ponitzer Schlossplatz erhellt. 
Damit erwartet die Gäste ein Samstagabend voller 
unvergesslicher Momente, der ebenfalls bis 01:30 
Uhr gefeiert werden kann.
Der Sonntag gehört ab 14:00 Uhr den Familien. Beim 
großen Familiennachmittag können sich kleine und 
große Gäste auf ein buntes und unterhaltsames Pro-
gramm freuen. Der Blasmusikverein Meerane sorgt 
für die passende musikalische Begleitung. Narrateau 
begeistert mit Zauberei, Gauklerkunst und fantasie-
voller Unterhaltung. Auch die beliebte Formation 
SpontiFlex wird auf der Bühne für beste Stimmung 
sorgen. Das Schönste daran: Der Eintritt zum ge-
samten Familiennachmittag am Sonntag ist frei.

Der Förderverein Renaissanceschloss 
Ponitz e. V. wird auch zum diesjäh-
rigen bundesweiten Tag des offenen 
Denkmals am 13. September 2026 

das Renaissanceschloss für Besucher öffnen.
Wie jedes Jahr können Besucher im ganzen Land-
kreis und darüber hinaus Denkmale besuchen. Das 
Renaissanceschloss wird von 10:00 bis 17:00 Uhr ge-
öffnet sein und Besucher können die Räume mit ih-
ren schönen Decken betrachten und sich auch über 

Veranstaltungen im September
Tag des offenen Denkmals unter dem Motto: „Netzwerke: Denkmale & Infrastruktur“

Die Eintrittskarten sind direkt im Schloss-Café Ponitz 
sowie online unter monkey-tickets.de erhältlich. 
Für Freitag kosten die Tickets 5,00 Euro im Vorver-
kauf und 8,00 Euro an der Abendkasse. Am Sams-
tag beträgt der Eintritt 7,00 Euro im Vorverkauf 
und 10,00 Euro an der Abendkasse. Der Familien-
nachmittag am Sonntag kann kostenfrei besucht 
werden.
Für eine bequeme und entspannte An- und Abreise 
steht den Gästen am Freitag und Samstag außer-
dem ein kostenloser Shuttle-Service ab der Villa Il 
Mio in Guteborn zum Schlossplatz Ponitz zur Verfü-
gung. Bitte nutzt diesen und lasst für mögliche Ein-
satzfahrzeuge bitte genügend Platz auf den Straßen 
– vielen Dank!
Das Schloss-Café Ponitz freut sich auf zahlreiche  
Gäste aus Ponitz und der gesamten Region, auf 
drei stimmungsvolle Festtage und auf ein Wochen-
ende voller Musik, Begegnungen und leuchtender 
Höhepunkte.

die Geschichte des Hauses und die Baumaßnahmen 
informieren. Ebenfalls werden wir das Schlossanti-
quariat den ganzen Tag über öffnen und laden die 
Besucher zu Kaffee und Kuchen und anderen Spei-
sen in unser Lesecafé oder bei schönem Wetter auch 
in den Freisitz ein.
Darüber hinaus haben die Besucher in diesem Jahr 
die einmalige Gelegenheit, historisches Geschirr 
aus Ponitz zu kaufen. Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!

Renaissanceschloss Ponitz
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„Let’s Duett: von Udo Jürgens bis in den Osten“ 
– Konzert mit Ines Agnes Krautwurst und Jens 
Pflug
Der Förderverein Renaissanceschloss Ponitz e. V. 
lädt Sie am 19. September 2026, 19:30 Uhr, recht 
herzlich zu einem Konzert mit dem Duo Jens Pflug 
und Ines Agnes Krautwurst unter dem Titel „Von Udo 
Jürgens bis in den Osten“ ein. Wir freuen uns, Ihnen 
ein ganz besonderes Konzertereignis ankündigen zu 
dürfen! Von Jazz-Klassikern über internationale und 
deutsche Chansons bis hin zu modernen Stücken 
mit eigenen Texten und Kompositionen präsentiert 
das Duo ein vielfältiges Repertoire. Es erwartet Sie 
ein Abend voller mitreißender Rhythmen, Ohrwür-
mern und unvergesslicher musikalischer Momente. 
Mitreißende Rhythmen unterschiedlicher Musikstile 
garantieren musikalische Momente mit Tiefgang.
Ines Agnes Krautwurst 
studierte Gesang an 
der Hochschule für 
Musik und Theater 
„Felix Mendelsohn 
Bartholdy“ in Leipzig. 
Engagements führten 
die bekannte Sänge-
rin bereits an renom-
mierte Theater-, Vari-
eté- und Opernhäuser 
im In- und Ausland. 
Jens Pflug studierte in 
Berlin und Weimar Gesang und Jazzpiano. Er kom-
poniert für verschiedene internationale Tanztheater 
und ist Bandleader der Berliner Jazz-Band „Swing-
Serenaders“. Im Jahr 2025 war er mit seiner Band 
bereits einmal bei uns im Schloss zu Gast zu einem 
Konzert mit einem Manfred-Krug-Programm.
Es erwartet Sie ein Abend voller Poesie und guter 
Laune. Wir freuen uns sehr auf diese Künstler. Ver-
passen Sie nicht dieses außergewöhnliche Konzer-
terlebnis!
Ihr Förderverein Renaissanceschloss Ponitz e. V.

Kirchennachrichten

Jürgen Göthe 	 28.08.	 80. Geburtstag
Günther Rieling 	 02.08.	 92. Geburtstag
Andreas Eichhorn 	 02.08.	 75. Geburtstag

Der Kirchenbote der Gemeinde Ponitz
Pfarrer Peter Klukas
Pfarrberg 1, 04639 Gößnitz, Tel. 034493 30040
Büro der Kirchengemeinde:
Tel. 03764 4632
www.kirchengemeinde-ponitz.de

Samstag, 29.08.2026
19:30 Uhr	 Konzert mit Orgel und Saxophon
Sonntag, 30.08.2026
09:00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 06.09.2026
	 Tauffest im Freibad Vollmershain
Freitag, 25.09.2026
19:30 Uhr	 „Deutschland singt“, Chorkonzert
Sonntag, 27.09.2026
14:00 Uhr	 Gottesdienst zum Erntedank

Informationen aus der Kirchgemeinde
Büro der Kirchgemeinde: 
Dienstag, 2. September 2026, 15:00 – 17:00 Uhr
Treff für alle Kinder von Vorschule bis 5. Klasse:
dienstags (ab 2. September 2026), 16:00 – 17:00 Uhr 
(außer in den Ferien), im Pfarrhaus – wir spielen, 
basteln und singen.
Spenden für das Erntedankfest 
Annahme am Samstag, 26. September 2026,  
10:00 – 11:00 Uhr, in der Kirche
Tag des offenen Denkmals
Die Ponitzer Kirche ist am 13. September 2026, 13:00 
– 17:00 Uhr, für Besucher offen.
Eine gute Zeit wünscht der Gemeindekirchenrat
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Gottesdienste in Grünberg
Sonntag, 30.08.2026
10:15 Uhr 	Abendmahlsgottesdienst
Sonntag, 13.09.2026 – Denkmalstag
08:45 Uhr	 Gottesdienst
Unsere Kirche ist bis 17:00 Uhr geöffnet, Besteigung 
des Kirchturms ist möglich. Es gibt natürlich auch 
einen kleinen Imbiss. 
An diesem Tag, im Anschluss an den Gottesdienst, 
findet auch die Wahl des neuen KGV und KV statt. 
Bitte kommen Sie zur Wahl! Sollten Sie eine Brief-
wahl wünschen, können die Unterlagen dafür im 
Pfarrbüro Frankenhausen oder im Pfarramt Crim-
mitschau beantragt werden.
Sonntag, 27.09.2026
14:00 Uhr	 Festgottesdienst zum Erntedankfest

Herzliche Einladung  
zu einem festlichen Gottesdienst

Wir feiern das Erntedankfest und möchten gleichzei-
tig unsere frisch restaurierte Orgel feierlich in Dienst 
nehmen, die wieder in voller Pracht erklingen kann. 
Im Anschluss laden wir Sie herzlich zu Kaffee, Ku-
chen und Begegnung vor der Kirche ein.

Auch das „Spielecafé“ aus Altenburg wird da sein. 
Bitte ladet eure Kinder, Enkel oder Nachbarskinder 
mit ein, damit die Spiele und Spielgeräte im Gelände 
rund um die Kirche gut genutzt werden. Außerdem 
wird es einen Kindergottesdienst geben.

Erntedankgaben 
... werden am Freitag, 25. September 2026, gesam-
melt. Natürlich können die Gaben am Samstag, 26. 
September 2026, ab 09:00 Uhr, auch direkt zur Kir-
che gebracht werden, wo wir dann mit dem Schmü-
cken der Kirche beginnen. Wer Zeit und Lust hatm 
ist herzlich willkommen!
S. Klein


